
Highlights im Botanischen Garten 
Standort Philosophenweg
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Die genauen Standortangaben entnehmen Sie bitte dem Plan im 
Schaukasten am Haupteingang Philosophenweg. 

Der Garten ist z. Z. werktags von 8 – 19 Uhr und am Wochenende 
von 10 – 19 Uhr geöffnet.

Der Eintritt ist kostenlos.

Weitere Informationen gibt es im 

Internet unter www.uni-oldenburg.de/botgarten



1 Ein wertvolles Geschenk für den 

Botanischen Garten ist dieser Graupapagei. 

Nach seiner Eingewöhnungsphase hört man 

ihn jetzt häufig laut pfeifen. Sein Vorbesitzer 

hat ihm auch das Sprechen einiger Worte 

beigebracht. Da braucht man aber sehr viel 

Glück, um das einmal zu erleben.

3 Die Paten für unsere Tiere und 

Pflanzen sind uns auch trotz der 

zeitweiligen Gartenschließung treu 

geblieben und sogar nochmal 

deutlich mehr geworden. Wir sind 

jetzt knapp an der Marke von 50 

Patenschaften, die gleichzeitig 

aktiv sind. Vielen Dank dafür!

2 Eine gute 

Nachricht, die wir 

kürzlich erhalten haben, 

ist für uns, dass unser 

großer Holzapfelbaum, 

der vermutlich noch von 

Wilhelm Meyer 

gepflanzt worden ist, 

genetisch ein 

vollkommen reiner 

Wildapfel ist. Die sind 

sehr selten geworden 

und damit umso 

wertvoller.



6 … und eine Blumennessel aus Südamerika. Wer 

genau hinschaut sieht auch die fiesen Brennhaare, die 

namensgebend sind, also nur gucken, nicht anfassen!

4 Auch im Herbst ist es bei uns bunt. Einige Pflanzen 

aus den südlichen Breiten, die gern ein bisschen 

Spektakel machen sind jetzt zu sehen. Hier im 

Mittelmeergebiet ein Hibiskus/Roseneinbisch…

5…ein Delonix aus Afrika…



7Den geplanten 

Erntetag müssen wir 

dieses Jahr ausfallen 

lassen. Dabei hatten 

wir noch im Frühjahr 

viel dafür ausgesäht, 

was jetzt reif wird.

8 Das Subtropenhaus ist 

zunächst weiter geschlossen. 

Wegen überraschend schnellem 

Wachstum der Alluaudia, die das 

Glasdach zu durchstoßen drohte, 

mussten wir sie entfernen und 

Stecklinge aus den Gliedern ziehen.

9 Das Schlangenterrarium 

geht ab jetzt in die heiße 

Bauphase, hier wurde der Stahl 

für das Fundament vorbereitet.


